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Stadt Papenburg 
Richtlinie der Stadt Papenburg für die Förderung des Sports  
(Sportförderrichtlinie) 
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1. Allgemeine Grundsätze der Sportförderung in Papenburg 
 

1.1 Die Förderung von Sportvereinen wird von der Stadt Papenburg grundsätzlich 
nur im Rahmen dieser Förderrichtlinie gewährt.  
 

1.2 Unter Berücksichtigung der Förderung von Dritten darf es durch die Gewäh-
rung städtischer Mittel nicht zu einer Überfinanzierung kommen.  
 

1.3 Eine Förderung kommt nur bei insgesamt gesicherter Finanzierung der Maß-
nahme und bei angemessener finanzieller Eigenbeteiligung des Maßnahme-
trägers in Betracht. 
 

1.4 Durch diese Richtlinie wird kein Rechtsanspruch auf eine Bewilligung entspre-
chender Fördermittel gegeben. Die tatsächliche Bereitstellung der Fördermittel 
bleibt den jährlichen Haushaltsberatungen der Stadt vorbehalten. 
 

1.5 Antragsberechtigt sind Sportvereine mit Sitz in der Stadt Papenburg, die Mit-
glied im Kreissportbund Emsland e. V. sind. Dem Sportausschuss steht es 
frei, bestimmte Sparten dem Sport zuzurechnen oder aus grundsätzlichen Er-
wägungen abzulehnen.  

  

2. Investitionsmaßnahmen Sportstättenbau  
 

2.1 Fördergrundsätze  
 

2.1.1 Die Stadt Papenburg fördert Neu-, Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen 
sowie die Sanierung von Sportstätten, für die ein ausreichender bautechni-
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scher und sportfachlicher Bedarf dargelegt wird und die im Sinne der Bar-
rierefreiheit geplant werden, mit einer Anteilsfinanzierung von bis zu 30%. 

 
2.1.2 Die Stadt Papenburg fördert die Anschaffung von notwendigen Sportgerä-

ten mit einem Zuschuss von bis zu 30%. 
 

2.1.3 Von einer Förderung ausgeschlossen sind: 
 

a) Maßnahmen im Zusammenhang mit langfristig oder überwiegend vermie-
teten baulichen Anlagen (z.B. Wohnungen, Gaststätten, Pferdepensions-
boxen, Steganlagen) 

b) Maßnahmen im Rahmen der üblich laufenden Instandhaltung, Unterhal-
tung und Schönheitsreparaturen. Dazu zählen beispielsweise Malerarbei-
ten, Austausch von Verschleißteilen oder Wartungen.  

c) Anschaffungen von Sportgeräten und Sportausrüstungen, die dem per-
sönlichen Bedarf zuzuordnen sind sowie Kleingeräte mit einem Anschaf-
fungswert von unter 500 €.  

d) Ersatzbeschaffungen von Einrichtungsgegenständen 
e) Eigenleistungen 
f) Kosten zur Errichtung und Betrieb von Photovoltaikanlagen 
g) Kosten für den laufenden Sport- und Übungsbetrieb (z. B.: Betriebskosten, 

Frühjahrsinstandhaltungen, Mietkosten, Personalkosten, Veranstaltungs-
kosten). Kosten werden bereits durch Sportförderung gem. 3.1 ff. bezu-
schusst. 

 
2.1.4  Vor der Zuschussgewährung durch die Stadt Papenburg sind seitens des 

beantragenden Vereins alle anderen Zuschussmöglichkeiten (Bund, Land, 
Sportbund, Fachverbände) auszuschöpfen. 

 

2.2 Antrags- und Bewilligungsverfahren 
 

2.2.1 Der Förderantrag ist vor Beginn der Maßnahme bei der Stadt Papenburg 
einzureichen. Bei Maßnahmen, deren Umsetzung für das nächste Jahr 
vorgesehen sind, muss die Antragsstellung bis zum 01.08. des laufenden 
Jahres erfolgen. 
 

2.2.2 Der Antrag ist ausschließlich online über ein digitales Antragsformular der 
Stadt Papenburg zu stellen. Über das digitale Antragsformular sind unter 
anderem folgende Angaben einzureichen:  

 Informationen zum Verein, Beschreibung der Maßnahme und ein Finanzie-
rungsplan 

 

 Nachweis der entstehenden Gesamtkosten durch Kostenvoranschläge o-
der Kostenschätzungen 

 
2.2.3 Die Entscheidung über die Förderwürdigkeit und Zuschussgewährung so-

wie eine eventuelle Quotierung bleibt der Beschlussfassung der zuständi-
gen Gremien vorbehalten. Bei Zuschusshöhen bis 5.000 € entscheidet der 
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Verwaltungsausschuss. Bei höheren Zuschüssen entscheidet der Rat im 
Rahmen seiner Etatberatungen. 

 
2.2.4 Die städtisch geförderte Baumaßnahme muss innerhalb von vier Jahren 

abgeschlossen sein. Ist für den Verein absehbar, dass die bewilligte Bau-
maßnahme nicht innerhalb von vier Jahren abgeschlossen werden kann, 
muss dies umgehend der Stadt schriftlich mitgeteilt werden. Die Stadt kann 
in begründeten Einzelfällen eine Fristverlängerung genehmigen. 

 
2.2.5 Eine Nachfinanzierung ist nicht möglich, Mehrkosten sind vom Antragstel-

ler zu tragen. 
 

 

3.  Laufende Sportförderung 

3.1      Alle Sportvereine der Stadt erhalten im Rahmen der Sportförderung, sofern 
sie eigene Sportanlagen auf eigene Kosten betreiben, einen jährlichen Zu-
schuss in Höhe von 10,- € pro Kind und jugendliches Mitglied im Alter bis zu 
18 Jahren 

3.2 Diejenigen Sportvereine, die städt. Hallen/ Einrichtungen (z.B. Bäder) nutzen, 
ohne dafür anteilige Bewirtschaftungskosten an die Stadt zu entrichten, erhal-
ten 5,- € pro Kind und jugendliches Mitglied im Alter bis zu 18 Jahren  

3.3 Als Berechnungsgrundlage dienen die beim KSB Emsland gemeldeten Kinder 
und Jugendlichen im Alter bis zu 18 Jahren (Stichtag jeweils 31.12. d. Vorjah-
res). 
 
 

4. Vereinsjubiläen 

4.1  Sportvereine erhalten jeweils zum 25., 50. und 75. Jubiläum eine Zuwendung 
in Höhe von 5,-€ pro Jahr.  

4.2 Nach dem 100-jährigen Vereinsjubiläum erhalten die Vereine alle 25 Jahre 
einen jeweiligen Höchstbetrag von 500,-€.  

4.3 Die Zuwendung wird auf Antrag ausgezahlt. Der Antrag ist ausschließlich onli-
ne über ein digitales Antragsformular der Stadt Papenburg zu stellen. 

 

5.  Ehrungen und Auszeichnungen im Sport 

In Papenburg werden Sportler*innen und Mannschaften, die herausragende 
sportliche Leistungen im Vereinssport erbracht haben, geehrt. Dazu können 
Vorschläge gemacht werden. Allerdings gibt es bestimmte Voraussetzungen, 
die erfüllt werden müssen: 
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5.1 Die Stadt Papenburg ehrt Einzelsportler*innen und Mannschaften, die im Sin-

ne des § 5.4 ff. dieser Richtlinien besonders erfolgreich waren.  
 

5.2  Die Ehrung findet jährlich im Rahmen einer Feierstunde statt. 
 

5.3  Als Anerkennung für besondere sportliche Leistungen wird den betreffenden 
Einzelsportlern*innen und Mannschaften eine Ehrengabe verliehen. 

 
5.4 Für eine Auszeichnung müssen die in dieser Richtlinie festgelegten Kriterien 

erfüllt werden. Die Kriterien sind gleichermaßen auf sportliche Erfolge in Wett-
kämpfen von Special Olympics Deutschland e. V., vom Deutschen Behinder-
tensportverband e. V. sowie deren Mitglieds- und Dachverbänden anzuwen-
den.  

 
5.4.1   Einzelsportler*innen 

Der*die Einzelsportler*in muss seinen Wohnsitz in der Stadt Papenburg 

haben oder Mitglied eines Papenburger Sportvereins sein und mindestens 

eine der folgenden Voraussetzungen erfüllen: 

a) Teilnahme an Olympischen Spielen, Paralympics oder Special Olym-
pics World Games 

b) Teilnahme an Welt- und Europameisterschaften 
c) Platz 1 – 6 bei Deutschen Meisterschaften  
d) Platz 1 – 3 bei Norddeutschen Meisterschaften 
e) Platz 1 bei Landesmeisterschaften  
f) anerkannte Rekordleistung ab Landesrekord  
g) Berufung in eine Auswahlmannschaft ab Landesebene 

 
5.4.2   Mannschaftssportarten  

Die Mannschaft muss einem Papenburger Sportverein angehören und 
mindestens eine der folgenden Voraussetzungen erfüllen: 
a) Platz 1 – 6 bei Deutschen Meisterschaften oder höherwertigeren inter-
nationalen Wettbewerben 
b) Platz 1 – 3 bei Norddeutschen Meisterschaften 
c) Platz 1 bei Landesmeisterschaften  
d) Qualifizierung für eine Pokal-Hauptrunde auf Bundesebene 

 
5.5  Europa-, Welt- oder Olympiasieger*innen können unabhängig von der regel-

mäßigen Sportlerehrung gesondert geehrt werden. 
 

5.6  Der Ausschuss für Soziales, Jugend, Sport und Inklusion kann Ausnahmen 
von dieser Richtlinie beschließen. 

 
5.7  Die Ehrungen werden von dem*der Bürgermeister*in und dem*der Vorsitzen-

de*n des Ausschusses für Soziales, Jugend, Sport und Inklusion bzw. deren 
Vertretungen vorgenommen. 
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6.     Inkrafttreten 

6.1  Der Rat der Stadt Papenburg hat die Richtlinie in seiner Sitzung vom 
26.06.2025 beschlossen. Sie tritt am 01.01.2025 in Kraft und löst die bisherige 
Förderrichtlinie für Investitionsmaßnahmen im Bereich des Sports und die 
Richtlinie für Ehrungen und Auszeichnungen im Sport ab. Die Richtlinie wird 
regulär alle 5 Jahre in Anlehnung an die Wahlperiode auf Änderungsbedarf 
überprüft und im zuständigen Fachausschuss vorberaten.  
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